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Bausteine der Beteiligung

Vorbereitung
Auswertung 

Beteiligungs-

ergebnisse

Durchführung 

Beteiligungsprozess

01

Freiraumplanung//

Bauliche Umsetzung//

Fertigstellung//

0302 04 05 06

• Netzwerkarbeit

• Website

• Flyer, Plakate, 

Fragebogen

• Ansprache Akteure

• Statistische Vorarbeit

• Auftaktveranstaltung

• Fragebogen

• Ideenwand

• Streifzüge

• Zukunftswerkstätten

• Modellbauwerkstatt

• Aufsuchende Beteiligung

• Auswertung

• Dokumentation

• Präsentation der 

Ergebnisse

• Ausstellung

• Rückkopplung der 

einzelnen 

Planungsschritte ins 

Quartier

• Quick Wins
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April 2022 Mai - Oktober2022 Ab 2023 Ab 2024
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Bausteine der Beteiligung
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Durchführung 

Beteiligungsprozess

02

• Fragebogen

• Ideenwand

• Streifzüge

• Zukunftswerkstätten

• Modellbauwerkstatt

• Aufsuchende Beteiligung
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ABGESCHLOSSEN



Bausteine der Beteiligung
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IN BEARBEITUNG

Freiraumplanung//

Bauliche Umsetzung//

Fertigstellung//

04 05 06

• Rückkopplungen der 

Planungsphase ins 

Quartier

• Kommunikation: Wie 

geht es weiter?

• Begleitung der 

Bauphase

• quick wins



Rückkopplung am 24.04.2024

15 bis 17 Uhr auf dem 

Liegnitzplatz

• Wie geht es weiter?

• Vorentwurf

• quick wins…
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Ideen und Wünsche 

aus der Beteiligung
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• Die Kinder wünschen sich 

einen hohen und aufregenden 

Kletterturm

• Kleinere Kinder sollen auch 

tolle Spielgeräte bekommen 

• Der Platz soll schön bunt 

werden

• Klettern, Rennen, Hüpfen sind 

wichtig für die Kinder

• Der Spielplatz soll sicher und 

sauber sein

M2C Institut | SpielLandschaftStadt



8

Gestaltungsideen 

aus der Beteiligung
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• Spielplatz übersichtlicher 

gestalten, weniger Sträucher 

und Hügel

• Wege, Sandflächen und 

Fallschutzflächen erneuern

• Neue Bodenbeläge, am liebsten 

Gummiboden

• Umzäunung erneuern, Zaun 

bunt gestalten

• Verschiedene Bereiche für 

unterschiedliche Nutzer:innen
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Gestaltungsideen 

aus der Beteiligung
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• Neue Sitzbänke, Bänke mit 

Tischen, Rundbänke

• Unterschiedliche 

Spielbereiche für Kinder

• Trinkbrunnen

• Spielcontainer erhalten

• Beleuchtung auf dem Platz

• Bäume erhalten

• Barrierefreiheit, Zugänge 

erweitern
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Spielgeräte: Rutschenturm 

mit großer Rutsche
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• Schön gestaltet, prägt den Platz

• Ähnliches Spielgerät auch für 

kleinere und 

bewegungseingeschränkte Kinder

• Abgeschlossene Gestaltung des 

Turms lädt zu Fremdnutzung ein 

(Toilette, Dates, Drogen, 

Alkoholmissbrauch, Zigaretten, 

Feuer)

• Wunsch: Neuer hoher 

Rutschenturm mit ähnlichen 

Funktionen, offen und durchlässig 

gestalten
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Spielgeräte: Sandspielfläche 

und Wasserpumpe
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• Wasserpumpe beliebt & intensiv 

genutzt

• Pumpe hochwertig, Steinrinne auch, 

sollten weiterhin verwendet werden

• Wasser versickert sofort und ist 

damit nicht mehr nutzbar

• Mehr Rinnen und Matschtische, 

auch für bewegungseingeschränkte 

Kinder

• Sandspielfläche: gut bespielbare 

Umrandung (z.B. SP Jadestraße)

• Sandspielfläche sonnig, temporäre 

Beschattung im Sommer
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Spielgeräte:

Schaukel-Areal
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• Werden von Kindern und 

Jugendlichen intensiv genutzt

• Dienen nicht nur dem Schaukeln, 

sondern sind Kommunikations- und 

Treffpunkt für ältere 

Kinder/Jugendliche

• 4 Schaukeln sollten unbedingt als 

Gruppe erhalten bleiben

• Nestschaukel

• Schaukeln für kleinere Kinder
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Straße, Verkehr & 

Querungsmöglichkeiten
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• „Verkehrssicherheit bei der 
Neugestaltung 
berücksichtigen“

• „Anwohnerparken"

• „Anliegerschranke um den 
Liegnitzplatz, um Dealer- und 
Diskoautos zu unterbinden."

• „Geschwindigkeitsbegrenzu
ngen, Bremsschwellen“

• „Raser bestrafen, Blitzer 
aufstellen, Einfahrt Verboten 
Schilder“
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Müll, Ratten & Fäkalien
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• „Der viele Müll, die ganzen 

Glasscherben, die 

Essensreste“

• „Das überall Müll herumliegt; 

die Leute nehmen auch den 

Müll nicht mit; deshalb wurde 

der Spielplatz des Öfteren 

gesperrt = Rattenbefall“

• „Dixi-Klo aufstellen, abends 

abschließen, regelmäßig 

säubern“

• „Nicht mehr ins Gebüsch 

machen“
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Drogen, Kriminalität, 

Vandalismus & 

Fremdnutzung
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• „Egoistisches und respektloses 

Verhalten einiger weniger"

• „Offenes Konzept, sonst wird 

gedealt"

• „Hoher Zaun, abschließbar in 

den Abendstunden“

• „Eine regelmäßige 

Spielplatzbetreuung tagsüber, 

mehr Polizeikontrolle, um den 

BTM-Konsum und Handel zu 

unterbinden“
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